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Liebe Mitglieder, 

seit einigen Wochen sind die neuen Hinweistafeln 
angebracht. So wird man schon mit „Willkommen im 
Club“ am Eingang zur Anlage begrüßt. Der Hinweis auf 
die Corona-Regeln ist unvermeidlich, solange diese 
gelten.  

Nur ein paar Meter weiter steht eine Tafel, die unter 
anderem zu den Tennis- und Beachvolleyballplätzen 
weist. Mitgliedern mag das vielleicht ein bisschen 
überflüssig vorkommen, doch haben wir auch Gäste, die 
sich nicht auskennen und denen so Orientierung geboten 
wird. 

Zur Halle: Die Heizung ist geräuschärmer als zu 
Beginn, doch geräuschlos ist sie nicht. Das geht 
technisch nicht. Wie Ihr alle wisst, sind die Kosten für Gas stark gestiegen. Deswegen 
versuchen wir, die Heizung möglichst ökonomisch einzustellen. Hier ist die perfekte 
Einstellung noch nicht gefunden, so dass die Halle zwar erwärmt, aber nicht „bacherlwarm“ 
ist. Dafür bitten wir um Euer Verständnis. 

Bericht des Sportwarts über die Saison 2021 

In der letzten Nachrichtenticker-Ausgabe hatte unser Jugendwart Florian Ziegler über das 
sportliche Abschneiden seiner Schützlinge in der zurückliegenden Saison berichtet. In dieser 
Ausgabe informiert unser Sportwart Armin Kraaz über die Bilanz der Erwachsenen-
Mannschaften in der Saison 2021. Hier sein Bericht: 

 „Von unseren 8 Teams im Erwachsenenbereich konnten immerhin 4 in der hessenweiten 
Gruppenliga spielen. Damen 40, Herren, Herren 40 und die Herren 50. Davon konnten 3 die 
Klasse erhalten, nur die Herren mussten leider absteigen. Die Teams im Einzelnen:  

Damen: Die Damen um Laura Heuser, Soraya Berger, Lena Zdarek, Constance Calluaud, 
Paula Janouch, Lisa Niedzwiecki und Charlotte Ries belegten mit 2 Siegen, 1 Unentschieden 
und 3 Niederlagen einen wirklich guten 5. Platz. Nächstes Jahr wird es noch besser! 

Damen40: Abstieg vermieden! Damit umschreibt man wohl am besten die Saison. Nach 3 
Niederlagen zum Auftakt fing man sich rechtzeitig und konnte am 4. und 5. Spieltag die 
notwendigen Siege zum Klassenerhalt einfahren. Diese Spielerinnen kamen zum Einsatz: 
Anja Fabry, Susanne Eickemeier, Christina Seidel, Simone Kopp, Anja Behnsen und Tina 
Schöber. 



Herren: Für unsere wirklich sehr jungen Herren war es eine superschwere Saison. Kieren, 
Benton, Maxim, Jan, Carl, Claas, Paul, Marko, Florian, Hugo und Julius gaben ihr Bestes, 
aber diese Liga war dieses Jahr einfach zu stark für unsere Jungs. Mit einem 
Altersdurchschnitt von gerade mal 18 Jahren liegen die besten Jahre noch vor diesem Team, 
aus dem mit Maxim Evsioukov und Kieren Hustert ja auch die beiden Finalisten der Herren 
Vereinsmeisterschaften stammen. 

Herren40: Seit vielen Jahren in der Gruppenliga zu Hause, konnte auch diese Saison letztlich 
souverän die Klasse gehalten werden. Mit weniger Verletzungspech (Vereinsmeister Michael 
Zipprich fiel die gesamte Saison aus)  wäre der 3. Platz ein realistisches Ziel gewesen. Zum 
Einsatz kamen Holger Behnsen, Michael Brünnemann, Markus Rayford, Ulf Grym, Michael 
Titsch, Thomas Behnsen, Henryk Prygiel und Armin Kraaz. 

Herren40II: MF Thilo von der Weiden hatte vor der Saison das Ziel Klassenerhalt 
ausgegeben und dieser wurde in der für die Spieler überwiegend neuen Spielklasse souverän 
erreicht. Jean-Marc Weiss, Danijel Pilja, Thilo von der Weiden, Michael Sauerhöfer, Thomas 
Behnsen, Simo El Yousfi und Henryk Prygiel vertraten unsere Farben in der BOL Frankfurt 
hervorragend. 

Herren40III: Florian Ziegler, Michael Hammer, Sven Adler, Gabvriel Muresan, Christoph 
Müller-Dahmer, Attila Bakk, Lucian Comanescu, Martin Kuklok und Jan Henniger spielten in 
der Bezirksliga Frankfurt und konnten wertvolle Erfahrungen für die nächste Saison sammeln. 

Herren50: Erstmalig in der Herren 50 6er-Gruppenliga angetreten, spielten die Mannen um 
Holger und Thomas Behnsen, Udo Sauerbrey, Hadi Geiser, Henryk Prygiel, Jochen Flach, Jan 
Henniger, Markus Rayford, Uli Frieling, Ulf Grym, Peter Freyer und Armin Kraaz eine gute 
Saison und landeten sehr verdient auf einem guten 3. Platz, den es nächste Saison zu 
verbessern gilt.   

Herren70: Unsere Oldies mussten sich in ihren 6 Medenspielen nur 3x geschlagen geben und 
belegten einen tollen 5. Platz. Unter der Mannschaftsführung von Thomas Kircher spielten 
Karl-Heinz Lack, Rudolf Fuchs, Klaus Gerlach, Freddy Wellhöfer, Klaus Guenther, Harald 
Pratt, Juergen Schenk und natürlich Thomas Kircher selbst eine solide Saison. Auf ein Neues 
in 2022, Männer! 

Für die kommende Saison muss nun genau überlegt und besprochen werden, wie viele Spieler 
in den jeweiligen Altersklassen zur Verfügung stehen, um personelle Engpässe, wie sie 
besonders in den Teams der Herren 40 und 50 entstanden, nächstes Jahr zu vermeiden. Es gilt 
auch, unsere Damen und Herren-Mannschaften konkurrenzfähig zu halten und das am besten 
mit unseren Eigengewächsen, die, siehe Vereinsmeisterschaft, auf dem Vormarsch sind. 
Maxim, Kieren, Benton, Carl und Julius, um nur einige zu nennen, scharren mit den Hufen 
und haben viel vor. 

Bedanken möchte ich mich bei allen Spieler*innen für ihren tollen Einsatz, in den älteren 
Teams durchaus unter Missachtung einiger Schmerzen, den sie gezeigt haben. Ganz 
besonders aber möchte ich die Mannschaftsführer*innen hervorheben, die ihre Teams sehr gut 
organisiert haben und für den Verein verlässlich gehandelt haben. Es war großartig, wie sich 
speziell 40/50er untereinander geholfen und gegenseitig unterstützt haben! 

In diesem Sinne freue ich mich jetzt schon auf die Medenrunde 2022 – let’s go TCN!“ 



Sanierung der Plätze startet im November 

Jetzt ist es offiziell: Die Stadt fördert die Sanierung der 
Plätze 5-10 mit 50 Prozent der veranschlagten Kosten. 
Bislang hatten wir nur die mündliche Zusage, am Freitag 
29.10. nahm Armin den offiziellen Bewilligungsbescheid 
aus den Händen von Stadtrat Mike Josef entgegen. 
Nachdem der Oktober uns noch einige goldene Tage 
beschert hatte, beginnen die Arbeiten an den Plätzen je 
nach Verfügbarkeit der beteiligten Firmen voraussichtlich 
im November.  

 

TCN Bembel an Preisträger übergeben 

Ihr erinnert euch: Wir hatten auf unserer 
Saisonabschlussfeier ein paar Mitgliedern gedankt, die Dinge in die Hand genommen und sich 
um Aufgaben gekümmert haben, die unser Vereinsleben bereichern: Thomas Kircher für u.a. 
diesen monatlichen Bericht über Aktuelles aus dem TCN, Jürgen Merkel für Play & Talk und 
Kumru Altun-Cseh für den Aufbau unseres Facebook-Auftritts. Wir hätten natürlich noch 
einige Helfer mehr „ehren“ können, aber dafür gibt es im nächsten Jahr erneut ausreichend 
Gelegenheit, denn wir wollen die TCN Bembel jetzt jedes Jahr vergeben.  

 

Wir wünschen euch allen einen schönen November, kommt gut durch Herbst und Winter.  

Frankfurt, 31. Oktober 2021 

- Der Vorstand - 



 
 


